
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 261035-201 (Version 01) 
Modulname International Strategy 
Modulverantwortlich Professur BWL – Organisation und Internationales Management 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Modul werden zentrale Konzepte und Theorien der globalen Strategie 
und des internationalen Managements behandelt und diskutiert. Weiterhin 
werden verschiedene Markteintrittsstrategien analysiert sowie 
ökonomische, politische, soziale und kulturelle Kontextfaktoren des 
internationalen Managements beleuchtet. Die Diskussion bewegt sich 
dabei insbesondere im Spannungsfeld von globaler Effizienz und der 
lokalen Anpassung multinationaler Unternehmen. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studenten vertieftes 
Wissen zum Thema Internationale Strategie und Internationales 
Management aufgebaut und sind in der Lage, zentrale Theorien und 
Konzepte kritisch zu analysieren und anzuwenden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: International Strategy (2 LVS) 
• Ü: International Strategy (1 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden in englischer Sprache abgehalten. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 
• Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftslehre und des Managements 

sind von Vorteil 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu International Strategy (Prüfungsnummer: 

61627) 
Die Prüfungsleistung ist in englischer Sprache zu erbringen. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 261042-200 (Version 01) 
Modulname Betriebliche Umweltökonomie und Nachhaltigkeitsmanagement 
Modulverantwortlich Professur BWL – Betriebliche Umweltökonomie und Nachhaltigkeit 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Essentielle Begrifflichkeiten des Nachhaltigkeitsmanagements sowie 

konzeptionelle und strategische Grundlagen einer nachhaltigen 
Unternehmensführung 

• Beiträge der primären Akteure im Feld der Nachhaltigkeit 
• Ganzheitliche Betrachtungen, z.B. Wertschöpfungsketten und 

Lebenszyklusansätze 
• Instrumente einer betrieblichen Umweltökonomie und nachhaltigen 

Unternehmensführung in verschiedenen unternehmerischen 
Funktionsbereichen 

• Praxisangewendete Methoden der empirischen Sozialforschung und 
deren Reflexion 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage: 
• verschiedene Funktionsbereiche und ihre Nachhaltigkeits-

ausrichtungen zu benennen (Wissen), 
• Akteure, Probleme und Zusammenhänge im Nachhaltigkeits-

management zu erklären (Verstehen), 
• Nachhaltigkeitsinstrumente in verschiedenen Kontexten zu beurteilen 

(Anwenden), 
• systemische Prozesse und ganzheitliche Wertschöpfungsketten zu 

bestimmen (Analysieren), 
• Anwendungskontexte und Bedingungen von Instrumenten und 

Strategien einzuschätzen (Beurteilen). 
Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 

• V: Betriebliche Umweltökonomie und Nachhaltigkeitsmanagement 
(2 LVS) 

• Ü: Betriebliche Umweltökonomie und Nachhaltigkeitsmanagement 
(1 LVS) 

Die Lehrveranstaltungen können durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe empfohlene Literaturliste der Veranstaltung (Lehrstuhlwebsite, 
Lernplattform bzw. Foliensatz) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt 
wiederholbar): 
• erfolgreich abgeschlossenes Testat zur Vorlesung und Übung 

Betriebliche Umweltökonomie und Nachhaltigkeitsmanagement  
Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  

• 60-minütige Klausur zu Betriebliche Umweltökonomie und 
Nachhaltigkeitsmanagement (Prüfungsnummer: 62102)  
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Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 260000-260 (Version 01) 
Modulname Betriebswirtschaftliches Seminar 
Modulverantwortlich Studiendekan für den Bachelorstudiengang Europa-Studien mit 

wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Seminar werden im Rahmen von Einzel- oder Gruppenarbeiten 
selbständig aktuelle Themen aus Bereichen der Betriebswirtschaftslehre 
bearbeitet. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
eine wissenschaftliche Aufgabenstellung in vorgegebener Zeit selbständig 
zu bearbeiten. Im Falle von Gruppenarbeiten werden durch die 
gemeinsame Bearbeitung und Abstimmung soziale Kompetenzen 
gefördert. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Betriebswirtschaftliches Seminar (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Der Abschluss der wirtschaftswissenschaftlichen Basismodule sowie der 
wirtschaftswissenschaftlichen Profilmodule im Kernstudium wird 
empfohlen. Zudem können anhängig vom konkreten Seminarthema 
weitere Kenntnisse aus den wirtschaftswissenschaftlichen Profilmodulen 
im Vertiefungsstudium erforderlich sein. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 15 Seiten, 

Bearbeitungszeit: max. 20 Wochen) und 20-minütige Präsentation zum 
Betriebswirtschaftlichen Seminar (Prüfungsnummer: 61113) 

Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 262031-100 (Version 01) 
Modulname Wirtschaftspolitik 
Modulverantwortlich Professur VWL – Wirtschaftspolitik 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Die Veranstaltung knüpft an den Stoff der vorhergehenden volkswirt-
schaftlichen Veranstaltungen an. Während in den Modulen Mikroökono-
mie und Makroökonomie die Entwicklung von Theorien zur Erklärung des 
volkswirtschaftlichen Geschehens im Vordergrund standen, werden 
nunmehr verstärkt institutionelle Aspekte und konkrete Rahmenbe-
dingungen berücksichtigt. Gleichzeitig verlagert sich der Fokus von einer 
allgemeinen „Ursachenerklärung“ hin zur spezifischen „Zielorientierung“.  
Die Veranstaltung gliedert sich in vier Teile: 
• Einführung 
• Ökonomische Analyse des politischen Prozesses 
• Makroökonomische Wirtschaftspolitik 
• Mikroökonomische Wirtschaftspolitik 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
theoretische Kenntnisse der Mikroökonomik und der Makroökonomik mit 
institutionellen Gegebenheiten zu verknüpfen, wirtschaftspolitische 
Fragen selbstständig zu beurteilen und wirtschaftspolitische Maßnahmen 
kritisch zu beurteilen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Wirtschaftspolitik (2 LVS) 
• Ü: Wirtschaftspolitik (1 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen können durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 
• Modul 262032-100: Mikroökonomie I 
• Modul 262034-100: Makroökonomie I 
• Modul 262034-101: Makroökonomie II 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Wirtschaftspolitik (Prüfungsnummer: 63206) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 262032-201 (Version 01) 
Modulname Wettbewerbswirtschaft 
Modulverantwortlich Professur Volkswirtschaftslehre – Mikroökonomie 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Wettbewerb, Marktmacht und Wettbewerbsbeschränkungen 
• Gleichgewichtsmodelle des perfekten Marktes, des Monopols, des 

Oligopols 
• Monopol und Monopson 
• Preisdiskriminierung 
• Subadditivität 
• Maße für Kompetitivität und Monopolisierung 
• Theorie der Firma aus wettbewerbstheoretischer Sicht 
• Dynamische Modelle des Wettbewerbs (adverse Selektion, Produkt-

positionierung, Branding, technologische Lock-Ins, Hit-and-Run-
Strategien bei Subadditivität) 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
die wichtigsten wettbewerbstheoretischen Konzepte sowie Grundlagen 
über die Wettbewerbspolitik wiederzugeben und zu erklären. Sie können 
die wichtigsten wettbewerbstheoretischen Modelle anwenden und deren 
jeweilige Vor- und Nachteile darstellen. Sie sind mit Fallbeispielen vertraut 
und können Maße für Kompetitivität einsetzen und interpretieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Wettbewerbswirtschaft (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

erforderliche Vorkenntnisse: 
• Mikroökonomie I (Modul 262032-100) 
• Mikroökonomie II (Modul 262032-200) 
• siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Wettbewerbswirtschaft (Prüfungsnummer: 

63302) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 262035-200 (Version 01) 
Modulname Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
Modulverantwortlich Juniorprofessur Internationale Wirtschaftsbeziehungen mit Schwerpunkt 

Europa 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul Internationale Wirtschaftsbeziehungen beschäftigt sich mit 
den Determinanten sowie Vor- und Nachteilen von Handelsbeziehungen 
zwischen Volkswirtschaften. Dabei geht es auch um die Frage, ob der 
Staat in den Außenhandel eingreifen sollte und welche Instrumente der 
Außenhandelspolitik zur Einflussnahme verwendet werden können. 
Zudem werden die Bewegungen von Wechselkursen und Zahlungs-
bilanzen sowie Wohlfahrtswirkungen von wirtschaftspolitischen 
Maßnahmen in der offenen Volkswirtschaft diskutiert. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
die grundlegenden Theorien und Modelle der Internationalen 
Wirtschaftsbeziehungen zu nennen und zu erklären. Sie können diese 
Modelle darüber hinaus für wirtschaftspolitische Anwendungen in offenen 
Volkswirtschaften einsetzen. Zudem haben sie erlernt, mit 
Wissenschaftlern und Fachkräften anderer Gebiete zu kommunizieren und 
zusammenzuarbeiten.  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Internationale Wirtschaftsbeziehungen (2 LVS) 
• Ü: Internationale Wirtschaftsbeziehungen (1 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen können durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 
• empfohlen: Modul 262036-200: Grundlagen der empirischen 

Wirtschaftsforschung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

(Prüfungsnummer: 63505) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 262035-201 (Version 01) 
Modulname Europäische Wirtschaft I 
Modulverantwortlich Juniorprofessur Internationale Wirtschaftsbeziehungen mit Schwerpunkt 

Europa 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Die Veranstaltung bietet eine Einführung in die ökonomischen Themen der 
europäischen Integration. Dabei werden sowohl historische und politische 
Hintergründe erläutert als auch theoretische und angewandte Beispiele 
aus Mikro- und Makroökonomie herangezogen, um die verschiedenen 
Felder der europäischen Integration aus ökonomischer Perspektive zu 
beleuchten. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
grundlegende ökonomische Themen der europäischen Integration zu 
erkennen und gegenüberzustellen und dabei auch historische und 
politische Hintergründe anhand theoretischer sowie angewandter 
Beispiele zu erklären.  

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Europäische Wirtschaft I (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Europäische Wirtschaft I (Prüfungsnummer: 

63601) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 262035-202 (Version 01) 
Modulname Europäische Wirtschaft II 
Modulverantwortlich Juniorprofessur Internationale Wirtschaftsbeziehungen mit Schwerpunkt 

Europa 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Die Veranstaltung bietet eine Einführung in die makroökonomischen 
Themen der europäischen Integration. Dabei eignet sich die Veranstaltung 
sowohl als Einführung in die Makroökonomik der kurzen, mittleren und 
langen Frist, als auch als Vertiefung und Anwendung makroökonomischen 
Denkens anhand wirtschaftspolitisch relevanter Beispiele aus der 
europäischen Wirtschaftsgeschichte und Politik. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf aktuellen Fragen der europäischen Wirtschaftspolitik, 
wie der Liquiditätsfalle bzw. Nullzinsgrenze, der Staatsverschuldung und 
den Möglichkeiten der politischen (Selbst-) Beschränkung und 
Koordination in der Europäischen Währungsunion. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
grundlegende makroökonomische Themen der europäischen Integration 
zu erkennen und gegenüberzustellen. Sie haben eine makroökonomische 
Denkweise entwickelt und können diese auf wirtschaftspolitisch relevante 
Beispiele aus der europäischen Wirtschaftsgeschichte und Politik 
anwenden. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Europäische Wirtschaft II (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Europäische Wirtschaft II (Prüfungsnummer: 

63602) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 260000-261 (Version 01) 
Modulname Volkswirtschaftliches Seminar 
Modulverantwortlich Studiendekan für den Bachelorstudiengang Europa-Studien mit 

wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Seminar werden im Rahmen von Einzel- oder Gruppenarbeiten 
selbständig aktuelle Themen aus Bereichen der Volkswirtschaftslehre 
bearbeitet. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
eine wissenschaftliche Aufgabenstellung in vorgegebener Zeit selbständig 
zu bearbeiten. Im Falle von Gruppenarbeiten werden durch die 
gemeinsame Bearbeitung und Abstimmung soziale Kompetenzen 
gefördert. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Volkswirtschaftliches Seminar (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Der Abschluss der wirtschaftswissenschaftlichen Basismodule sowie der 
wirtschaftswissenschaftlichen Profilmodule im Kernstudium wird 
empfohlen. Zudem können anhängig vom konkreten Seminarthema 
weitere Kenntnisse aus den wirtschaftswissenschaftlichen Profilmodulen 
im Vertiefungsstudium erforderlich sein. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 15 Seiten, 

Bearbeitungszeit: max. 20 Wochen) und 20-minütige Präsentation zum 
Volkswirtschaftlichen Seminar (Prüfungsnummer: 63101) 

Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-201 (Version 01) 
Modulname Öffentliches Wettbewerbsrecht 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Grundlagen 
• Rechtlich gesicherter Wettbewerb – insbesondere Recht der 

öffentlichen Unternehmen 
• Rechtlich ermöglichter Wettbewerb – insbesondere Zugangs- und 

Preiskontrolle 
• Rechtlich gesicherter Wettbewerb – insbesondere Beihilfen-

aufsichtsrecht 
• Rechtlich geschaffener Wettbewerb – insbesondere Vergabehandeln 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls, kennen die Studenten die 
Möglichkeiten der Hoheitsgewalt, auf das Konkurrenzverhältnis von 
Unternehmen einzuwirken, und können diese erläutern. Sie sind in der 
Lage, Zusammenhänge zwischen Recht und Ökonomie bei der 
Bewältigung von Problemen als Resultat von Unvollkommenheiten, die 
sich aus der marktmäßigen Tätigkeit konkurrierender Unternehmen 
ergeben, zu erklären und gegenüberzustellen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Öffentliches Wettbewerbsrecht (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• erfolgreiche Absolvierung des Moduls Öffentliches Wirtschaftsrecht 
(Modul 264031-100) 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Öffentliches Wettbewerbsrecht 

(Prüfungsnummer: 64114) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-203 (Version 01) 
Modulname Recht der Information und Kommunikation II 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Grundlagen 
• Recht der Telekommunikationsdatenübertragung 

o Markt-, Zugangs- und Preiskontrolle 
o Netzneutralität 
o Roaming 

• Recht der Telekommunikationsdateninhalte 
o Telemedienrecht 
o Rundfunkrecht 
o Jugendschutzrecht 

• Recht des Telekommunikationsdatenschutzes 
o DSGVO als Basis 
o Telekommunikationsdatenschutz als Anwendungsfall 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studenten vertiefte 
Kenntnisse im Recht der Telekommunikationsdatenübertragung, der TK-
Dateninhalte und des TK-Datenschutzes und können diese erläutern. Sie 
sind in der Lage, Interpendenzen von Informationsgesellschaft und Recht 
im Bereich TK sowie grundlegende Fragen für aktuelle Probleme zu 
benennen und zu erklären. Zudem können sie Sachverhalte von einfachem 
Schwierigkeitsgrad in diesem Spezialbereich bearbeiten und vertretbar 
lösen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Recht der Information und Kommunikation II (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• erfolgreiches Absolvieren des Moduls Recht der Information und 
Kommunikation I (Modul 264031-202) oder des Moduls Öffentliches 
Wirtschaftsrecht (Modul 264031-100) 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 
Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Recht der Information und Kommunikation II 

(Prüfungsnummer: 64106) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-204 (Version 01) 
Modulname Öffentliches Bankrecht 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Grundlagen des öffentlichen Bankrechts: 

o Internationale und europäische Rahmenbedingungen 
o Entwicklung 
o Verfassungsrechtliche Basis 

• Bankenaufsicht/-regulierung: 
o Nationale Regulierung 
o Europäische Regulierung 
o Wertpapieraufsichtsrecht 
o Zahlungsverkehrsaufsichtsrecht 

• Aktuelle Entwicklungen: Neue Technologien im Feld der 
Bankdienstleistungen und aufsichtsrechtliche Implikationen 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
vertieftes Wissen des Wirtschafts- und wirtschaftsrelevanten Rechts unter 
besonderer Berücksichtigung der Schnittstelle zur Wirtschaft 
wiederzugeben und zu erklären. Die Studenten können die Bedeutung 
aufsichtsrechtlicher Rahmenvorgaben für das Betreiben von 
Bankgeschäften/Finanzdienstleistungen darstellen und die 
Zusammenhänge sowie die Schnittstellen zwischen EU- und nationaler 
Regulierung aufzeigen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Öffentliches Bankrecht (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Öffentliches Bankrecht (Prüfungsnummer: 

64103) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-205 (Version 01) 
Modulname Recht der Marktüberwachung 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Grundlagen / Einführung / ökonomische Hintergründe 
• Allgemeiner Teil 

o Unionsrechtliche Grundlagen 
o Verfassungsrechtliche Grundlagen 

• Besonderer Teil 
o Überwachung von Niederlassungen 
o Überwachung von Produkten 
 Gebrauchsgegenstände 
 Lebensmittel 

o Überwachung von Dienstleistungen 
 Einfache Tätigkeiten (etwa Handwerk) 
 Höhere Tätigkeiten (etwa Steuerberatung) 
 Finanzprodukte 

• Einführung in das Recht der Ordnungswidrigkeiten 
• Rechtsschutz 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studenten die 
Grundzüge des Rechts der Marktüberwachung in seinen ökonomischen 
Zusammenhängen und können diese erklären. Sie sind in der Lage, 
einfache überwachungsrechtliche Sachverhalte aus einer öffentlich-
rechtlichen Perspektive zu würdigen, indem sie die darin enthaltenen 
Problemlagen erkennen und einer vertretbaren Lösung zuführen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Recht der Marktüberwachung (2 LVS) 
• Ü: Recht der Marktüberwachung (1 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen können durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

• Voraussetzung für die Teilnahme ist eine erfolgreiche Absolvierung des 
Moduls Öffentliches Wirtschaftsrecht (Modul 264031-100). 

• siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Recht der Marktüberwachung 

(Prüfungsnummer: 64112) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-209 (Version 01) 
Modulname Grundlagen des Energierechts 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Allgemeiner Teil  

o Einteilung: Schnittstellen von Energie- und Umweltrecht 
o Begriffe, Konzepte, Prinzipien des Umweltschutzes 
o Rechtsquellen des Umwelt(schutz)- und Energierechts 
o Umweltschutz in Bundes- und Landes(verfassungs)recht 
o Instrumente/Verfahren des Umweltschutzes mit Bezug zu Energie 
o Haftung für Umweltschäden und Sanktionen 
o Umwelt-Information 
o Rechtsschutz 

• Besonderes Umweltrecht  
o Immissionsschutzrecht mit Bezug zum Energierecht 
o Atomrecht mit Bezug zum Energierecht 
o Abfallrecht 
o Wasser-, Boden-, Naturschutzrecht mit Bezug zum Energierecht 

• Allgemeines Umweltrecht (Systematik, Allgemeine Prinzipien des 
Umweltschutzes, Rechtsquellen des Umweltschutzrechts 
international/europäisch/national, Umweltschutz in Bundes- und 
Landes[verfassungs]recht, Instrumente des staatlichen Umwelt-
schutzes, Haftung für Umweltschäden, Sanktionen bei Verstößen), 
Besonderes Umweltrecht (Fokus auf Immissionsschutzrecht, Abfall- 
und Bodenschutzrecht, Wasserrecht) 

• Einzelthemen sind u.a.:  
o Verursacher-/Vorsorgeprinzip  
o Umweltverträglichkeit  
o Verbandsklagen  
o Ökoaudit  
o integrierte Verfahren  
o Kontrollerlaubnis  
o Planfeststellung/-genehmigung inkl. Öffentlichkeits-/Behörden-

beteiligung  
o Kreislaufwirtschaftsmodelle, „Eingriff“ in Natur und Landschaft  

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studenten 
Verständnis für die Grundlagen und Grenzen des Rechts bei der Lösung 
ökologischer Probleme, insbesondere im Energiesektor, entwickelt und 
können diese erklären. Darüber hinaus sind sie in der Lage, allgemeine 
Fragestellungen und wichtige Einzelgebiete zu benennen und zu erläutern. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Grundlagen des Energierechts (2 LVS) 
• Ü: Grundlagen des Energierechts (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

2353

Amtliche Bekanntmachungen 
_____________________________________________

Nr. 40/2022 
___________________________________

vom 28. Juli 2022 
___________________________________________



Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Grundlagen des Energierechts 

(Prüfungsnummer: 64107) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264031-210 (Version 01) 
Modulname Recht der erneuerbaren Energien 
Modulverantwortlich Professur Öffentliches Recht, insbesondere Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Modul werden die Grundlagen des Rechts der erneuerbaren Energien 
im Allgemeinen behandelt – vorrangig die Darstellung der rechtlichen 
Zusammenhänge am Beispiel der Windenergie als der derzeit 
dominierenden Form der Energieerzeugung aus regenerativen 
Energieträgern. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
vertiefte umweltrechtliche Sachverhalte im Hinblick auf aktuelle privat- 
und öffentlich-rechtliche Fragestellungen der erneuerbaren Energien zu 
erklären.  

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Recht der erneuerbaren Energien (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Recht der erneuerbaren Energien 

(Prüfungsnummer: 64108) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264032-201 (Version 01) 
Modulname Arbeitsrecht 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul beinhaltet vertiefende und unternehmensspezifische 
Kenntnisse zum Individualarbeitsrecht sowie zum kollektiven Arbeitsrecht. 
Qualifikationsziele: 
Die Studenten erlernen die Grundstrukturen des deutschen Arbeitsrechts 
und seiner europarechtlichen Bezüge, soweit sie für die Lösung typischer 
Probleme im Unternehmen erforderlich sind. Nach erfolgreichem 
Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, arbeitsrechtliche 
Fragen der Betriebspraxis eigenständig zu beantworten und 
Entscheidungen zu treffen oder vorzubereiten, wodurch sie sich für 
strategische Positionen in Bereichen der Wirtschaft qualifizieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Arbeitsrecht (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Gesetzestexte: 
• Arbeitsgesetze (z.B. Beck-Texte oder nwb "Wichtige Arbeitsgesetze") 
Weiterführende Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 
Empfohlene (nicht zwingend erforderliche) Vorkenntnisse: 
• Wirtschaftsprivatrecht (Modul 264032-100) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Arbeitsrecht (Prüfungsnummer: 64201) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr in der Regel im Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 
AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264032-205 (Version 01) 
Modulname Medienrecht 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul beinhaltet neben den Grundlagen des Medienrechts (europa- 
und verfassungsrechtliche sowie privatrechtliche Einordnung) 
schwerpunktartige und fallbezogene Einblicke in Theorie und Praxis 
einzelner Rechtsgebiete des Medienrechts, u.a. Internet (einschließlich 
haftungsrechtlicher Aspekte), Social Media, Telekommunikation und 
Presse, elektronischer und medialer Geschäftsverkehr. Ebenso werden die 
Grenzen medialer Präsenz thematisiert, u.a. Daten- und Jugendschutz. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
grundlegende Fragen des Medienrechts zu benennen und diese bei der 
Nutzung und Anwendung medialer Dienste zu erläutern. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Medienrecht (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Gesetze: 
• Vorschriftensammlung zum Medienrecht (z.B. Medienrecht, CF Müller 

Verlag) 
Weiterführende Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.   

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Medienrecht (Prüfungsnummer: 64216) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr in der Regel im Wintersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 
AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

2357

Amtliche Bekanntmachungen 
_____________________________________________

Nr. 40/2022 
___________________________________

vom 28. Juli 2022 
___________________________________________



Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264032-206 (Version 01) 
Modulname Recht des geistigen Eigentums (Innovationsrecht) 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul Recht des geistigen Eigentums (Innovationsrecht) befasst sich 
mit den Charakteristika der Immaterialgüter im Unterschied zum 
materiellen Eigentum. Es werden die verschiedenen Immaterialgüter und 
deren Schutzmöglichkeit (Urheberrecht und gewerbliche Schutzrechte: 
u.a. Patent, Designschutz/Geschmacksmuster, Marke) ausführlich 
dargestellt, ebenso deren Schutzbereiche, die Rechtsfolgen im 
Verletzungsfall sowie die Erschöpfung von Immaterialgüterrechten. Auf 
europäische und internationale Bezüge (u.a. Territorialprinzip, 
internationale Verträge) wird an den relevanten Stellen eingegangen - 
ebenso auf Aspekte des IP-Managements.  
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
grundlegendes Wissen im Bereich des geistigen Eigentums zu benennen, 
zu analysieren und anzuwenden, wodurch sie sich für strategische 
Positionen in Bereichen der Wirtschaft qualifizieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Recht des geistigen Eigentums (Innovationsrecht) (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Gesetzestexte: 
• Urheberrechtsgesetz (UrhG) 
• Markengesetz (MarkenG) 
• Patentgesetz (PatG) 
Weiterführende Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Recht des geistigen Eigentums 

(Innovationsrecht) (Prüfungsnummer: 64209) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr in der Regel im Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 
AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264032-207 (Version 01) 
Modulname Recht und Technik (Technikrecht) 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Technikrecht/Technologierecht/Recht neuer Technologien 
• Aufzeigen der Schnittstellen von Recht und Technik  
• Produktverantwortung/-haftung (zivil- und strafrechtliche Grundlagen 

– auch rechtsvergleichend)  
• Normung, Zertifizierung und Akkreditierung  
• Europäische und nationale Marktüberwachung  
• Aktuelle Themen mit technikrechtlichem Bezug (je nach Teilnehmer-

kreis), z. B. Cloud-Computing, E-Commerce, Elektromobilität, Industrie 
4.0, Künstliche Intelligenz 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss dieses interdisziplinären Moduls sind die 
Studenten in der Lage, die Schnittstellen zwischen Rechtswissenschaft 
und Technik/Technologie zu erkennen, gegenüberzustellen und zu 
analysieren. Durch den hohen Praxisbezug des Moduls werden auch 
Nichtjuristen befähigt, rechtswissenschaftliche Inhalte unternehmens-
bezogen anzuwenden. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Recht und Technik (Technikrecht) (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Relevante Gesetzestexte: 
• Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), Produkthaftungsgesetz (ProdHaftG), 

Produktsicherheitsgesetz (ProdSG), ggf. Vertrag über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union (AEUV), Gesetz gegen Wettbewerbs-
beschränkungen (GWB), www.gesetze-im-internet.de (nicht zur 
Klausur) 

Literatur (s. auch Bibliothek): 
• Ensthaler/Gesmann-Nuissl/Müller: Technikrecht – Rechtliche Grund-

lagen des Technologiemanagements, Springer www.springerlink.com  
Darüberhinausgehende, themenspezifische Literatur wird in der 
Veranstaltung bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Recht und Technik (Technikrecht) 

(Prüfungsnummer: 64206) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr in der Regel im Wintersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 
AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 264032-208 (Version 01) 
Modulname Bankgeschäftsrecht 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul beinhaltet die Grundzüge des Bankgeschäftsrechts 
(Bankvertrag und Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB), 
Zahlungsverkehr und Einlagengeschäft, Kredit- und Kreditsicherung) mit 
Bezügen zum Insolvenzrecht. Ferner werden die Grundlagen des  
Kapitalmarktrechts (Börsenrecht, Prospektrecht, Emissionsgeschäft,  
Wertpapierhandelsgesetz, Effektengeschäft und Investmentgeschäft) 
sowie der Anlegerschutz vorgestellt. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
einfache bankrechtliche Sachverhalte in den Rechtskontext einzuordnen 
und darauf aufbauend Entscheidungen zu treffen oder vorzubereiten.  

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Bankgeschäftsrecht (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung wird u.a. durch vorlesungsbegleitende Übungen 
unterstützt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Bankgeschäftsrecht (Prüfungsnummer: 64211) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Europa-Studien mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung mit dem Abschluss Bachelor of Science 

 

Profilmodul (Vertiefungsstudium) Bereich Wirtschaftswissenschaften 

Modulnummer 260000-262 (Version 01) 
Modulname Juristisches Seminar 
Modulverantwortlich Studiendekan für den Bachelorstudiengang Europa-Studien mit 

wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Im Seminar werden im Rahmen von Einzel- oder Gruppenarbeiten 
selbständig aktuelle Themen aus Bereichen der Rechtswissenschaften 
bearbeitet. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
eine wissenschaftliche Aufgabenstellung in vorgegebener Zeit selbständig 
zu bearbeiten. Im Falle von Gruppenarbeiten werden durch die 
gemeinsame Bearbeitung und Abstimmung soziale Kompetenzen 
gefördert. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Juristisches Seminar (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltung kann durch englischsprachige Inhalte ergänzt 
werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Der Abschluss der wirtschaftswissenschaftlichen Basismodule sowie der 
wirtschaftswissenschaftlichen Module im Kernstudium wird empfohlen. 
Zudem können anhängig vom konkreten Seminarthema weitere 
Kenntnisse aus den wirtschaftswissenschaftlichen Modulen im 
Vertiefungsstudium erforderlich sein. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 15 Seiten, 

Bearbeitungszeit: max. 20 Wochen) und 20-minütige Präsentation zum 
Juristischen Seminar (Prüfungsnummer: 60014) 

Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 

AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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